
Besprechungen356
die Übersicht er  ber die Wehr- Tode hinzu: „Ichdanke Ihnen für das,

mac dıe milıtärische Ausbildung der Sie 11 jahrzehntelanger, opferwilli-
Jugend Ü, d., Das uch ist stellenweise DgerT, selbstloser, unermüdlı:cher Tätigkeit
11 Urteil scharf, doch verletzend, haben füras katholische Elsaß
und regt auch dıesen Stellen Zu  or Ich Sage Ihnen als Ihr Bischot: der 1e

ott wird Sie aiur segnen.“Miıtarbeit amn großen jel
C.Noppel S NoppelS

„1m 1enst der Kırche und des Der Versuch Überwindung
Volkes.“ Festschritt ZUMMN Ge- des Hıstorismus beı Ernst

Xavıer Troeltsch Von Frıtz Joachımburtstage des l Abbe Dr
RıntelenHaegy; herausgegeben VO O  O S f (59 S5.) Halle 1930,

(Drv 80 (568 Colmar 1930, Edi- Max Niemeyer.
tions Alsatia. Frs Die Arbeit hat ıhren sachlichen Gehalt
Eınem Journalisten uNnseIer Tage gıilt der Auseinandersetzung miıt dem

die Festschrift „1Im Dienst der Kirche Wertproblem Troeltschs, geNaUCT
un! des Volkes“ Dr Haegy steht heute mM1t Se1iNeEr Problemspanne Rickert

un!: den Phänomenologen hin Man siehtnoch ıtten 1111 Kampf der Meinungen,
WIC uch Heimat das Elsaß deutlich WI1e ıch ‚al dieser Auseinander-

vVenn auch die staatsrechtliıche Lage nach Setzung dıe CIBSCNE Werttheorie ınte-
außen klar ist innenpolıtisch VOoO  - Kämp- lens abhebt, die dem spezilisch te-

iıschen Verhältnis zwiıischen KABOAOU undten durchzuckt wird Abschließende Ur-
teıle iınd eute, ıtten m 1uß der KaO EKAOTOV sıch nähert Damı kreuzt
Ereign1sse, weder L4  ber den Geteijerten ıch der Versuch die &— Entwick-
noch 4  ber das Geschick eımat- lung Troeltschs nach iıhren Perioden und

ihrer Triebkrait ZU verstehen Der Ver-landes möglich Ungeachtet dessen
uns jedoch gerade uch dieser Samm- fasser knüpit hıer mi1t ec die Be-
lung VO Beiıträgen der Freunde und zıehung Troeltschs Rıtschl n Aber
Verehrer Dr Haegys das TO un!| Be- wiıird doch ZUIHN Nachteil daß er die
deutsame aß  801 Berufe des Journalısten, bleibende wesenhaitt theologische Orien-
insbesondere des katholischen Journa- tı1erung Troeltschs (offenbar us 16 -

lısten, Die noch ofenen Kon- thodıschen Gründen) n1ıc einbezijeht
Yıkte, dıe noch nıcht beendeten Kämpfe, „Wert“ wWIie „Geschichte‘“ ınd tür
deren Enderfolg vielfach vollen Dun- Troeltsch als den Ertüller
kel liegt lassen un die NzZ' Schwere Rıtschls nicht philosophiısch neutral Sie
der Verantwortung, ber uch die N: sind verdeckende Neutralismen tfür 39  -
Größe der Aufgabe des Tagesschriftstel- fenbarung“ un „Kirche“, WI1e VOTLFr allem

"Iroeltschslers voll empfinden ugleic bietet das Heidelberger theologıische
Werk willkommenen Einblick in Vorlesungen Wiıe ıhm das
die letzte deutsche un die jungste fran- ur-reformatorische Problem den Höhe-
zösısche eit des Klsaß wı1ıe der punkt erreicht der unmiıttelbar Karl
Freundeskreis VOo  e} Haegy siecht ber ar steht (trotz, der gerade gecn der
Dr Haegy selbst SE dem uch ent- Feindschaft der „Dialektiker“ ihn),
NOINIMEN, ME VOo  $ iıch 11 Freundes- das haben WITLr „Rıngen der egen-

wart un späterhiın ZULI Genüge dargelegtkreis „Ich bın zuerst Katholik,
und dann bin ich EKlsässer; 48 Jahre lang Was die Ce1IgCeNE Philosophie Rıintelens
bın 1C deutscher Bürger BEeEWESCH un betrifit schwankt noch zwiıischen
habe ahmen des deutschen Staates anhebenden Ariıstotelismus un
die Interessen der Kiıirche und des christ- den Einflüssen der eutıgen „Philoso-
lıchen, elsässıischen olkes verteidigt Ich phiıen des Konkreten Das gibt ıhr den
bin NnUu FKFranzose geworden un führe Vorteil Nähe Zu den lebendigen
in Rahmen des französischen Staates Fragen Aber es hat auch die Gefahr

ZU starken „KulturphilosophieLebensaufgabe weıter, der Ver-
teidiger der Kırche un des christlichen, Die schönen Partıen —  ber abstrakte
elsässischen olkes ZUu C©111, Wır ügen Allgemeinheit un konkrete Ganzheıit
die Bestätigung dieses Wortes dem 30 f.) zeISCNHN indes, daß dıe Strenge
Mund des trüheren Bischois VO Straß- Sachphilosophie den Sieg gEeEW1INNT.,
burg, Dr Adolf£f Fritzen, uUurz VOT dessen Przywara


